
 

 

 

TSV Kirchhain II - HSG Grünberg Mücke21:20 (11:7) 

Gegen das Schlusslicht gab es im letzten Hinrundenspiel auch eine Niederlage. In 
den ersten zehn Spielminuten ging man sehr konzentriert zur Sache, doch Kirchhain 
zeigte dann eine sehr starke Phase, wo sie immer wieder von den Außenpositionen 
zum Torerfolg kamen. Beide HSG Torhüterinnen konnten nicht an ihre Leistungen 
der letzten Spiele anknüpfen. Bis zur Halbzeitpause führte der TSV mit 11:7 Toren.  

Auch nach der Halbzeitansprache kein Aufbäumen seitens der HSG Spielerinnen. Zu 
allem Überfluss verlor man in der 38. Minute noch Michelle Metz mit 
Nasenbeinbruch. Nach diesem „Zwischenfall“ erwachte Grünberg/Mücke und zeigte, 
dass man doch noch Handball spielen konnte. Sie kämpften und drehten einem 
10:16 Rückstand bis vier Minuten vor Spielende zu einer 20:19 Führung. Kirchhain 
glich aber Sekunden später aus und kam sogar durch einer kleinen 
Unkonzentriertheit in der Abwehr eine Minute später zur Führung und zu einem 
glücklichen Sieg.  

Das nächste Spiel bestreitet die HSG in Grünberg gegen die HSG Marburg/Cappel II 
am 11.12.2010 um 17:30 Uhr.  

HSG Grünberg Mücke spielte mit: Lena Schellhaas, Inga Christ; Reni Piontek, Steffi 
Reitz, Agnes Chodura, Bianca Erb(3), Eva Lenz(3), Anne Schellhaas(1), Julia 
Fiernkranz(2), Daniela Knebel, Maria Herzberger(7/1), Michelle Metz(3), Jeanette 
Pilz und Anne Schubert(1).  

 


